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Beromünster · Gunzwil · Neudorf · Schwarzenbach

Im vergangenen Sommer beschloss 
der Gemeinderat Beromünster eine 
Überprüfung der Schulwegsicherheit 
sowie die mögliche Einführung von 
Tempo-30- und Begegnungszonen in 
Wohngebieten auf nicht verkehrsori-
entierten Strassen. Ein Projektteam 
ist inzwischen zusammen mit dem 
beauftragten Fachbüro Viaplan AG 
Sursee an der Arbeit. Am Mittwoch, 
2. April, findet um 19.30 Uhr eine 
Informationsveranstaltung statt. Im 
Interview gibt das Projektteam erste 
Informationen.

Das Tempo-30-Projektteam ist nach 

dem Beschluss des Gemeinderats 

schon seit einiger Zeit an der Arbeit. 

Mit welchen Vertretern ist es zusam-

mengesetzt?

Mit Sibylle Schaub, stellvertreten-
de Bereichsleiterin Bau und Infra-
struktur, Martin Kulli, Rektor und 
Bereichsleiter Bildung, sowie der 
Viaplan AG, Mobilität und Verkehr, 
Sursee (externe Beratung, Planung 
und Umsetzung).

Was war eigentlich der Auslöser für die 

Prüfung. Gibt es gefährliche Situatio-

nen, die Tempo 30 dringend machen?

Sibylle Schaub: Auslöser waren vor 
allem verschiedene Gesuche aus der 
Bevölkerung, welche teilweise bereits 
vor längerer Zeit der Gemeinde ein-
gereicht worden sind.

War die flächendeckende Einführung 

auf dem ganzen Gemeindegebiet 

je eine Option?

Sibylle Schaub: Das Projekt sieht 
eine flächendeckende Einführung auf 
nicht verkehrsorientierten Strassen 
im Siedlungsgebiet vor, wie dies be-
reits im Ortsteil Neudorf der Fall ist.

Eine wesentliche Detailfrage: 

Wird durch den Flecken bald mit 

Tempo 30 gefahren?

Sibylle Schaub: Diese Frage wird im 
Zusammenhang mit der Umfahrung 

geprüft. Im Moment ist die Luzerner-
strasse-Flecken-Oberdorfstrasse eine 
Kantonsstrasse, also eine verkehrs-
orientierte Strasse.

Das Thema steht auch in Zusammen-

hang mit der Schulwegsicherheit, flies-

sen hier Erkenntnisse der Bildungs-

kommission ein, die sich damit befasst 

hat?

Martin Kulli: Die Bildungskommis-
sion hat sich im letzten Frühling 
sehr intensiv mit der Schulwegsi-
cherheit in Zusammenarbeit mit der 
Abteilung Prävention der Luzerner 
Polizei auseinandergesetzt. Daraus 

ist für die grösseren Ortsteile Be-
romünster, Gunzwil und Neudorf 
eine Karte mit Empfehlungen von 
sicheren Schulwegen entstanden. 
Der Plan von Beromünster zeigt 
beispielsweise auf, dass der Fläcke 
problemlos auf anderen sichereren 
Wegen von den Schülern umgangen 
werden kann. Diese Schulwegkar-
ten wurden den Eltern auf Beginn 
des aktuellen Schuljahres kommu-
niziert. Da der Schulweg Sache der 
Eltern ist, haben diese Pläne nur 
empfehlenden Charakter. 
Aus Sicht der Schule freue ich mich, 
dass nun Tempo-30- und Begegnungs-

zonen losgelöst vom Verkehrsricht-
plan bereits jetzt angegangen und um-
gesetzt werden. Dadurch werden viele 
Schulwege der Schüler und Schülerin-
nen sicherer. 

Sie befassen sich auch mit der Schaf-

fung von Begegnungszonen in Wohn-

gebieten, was muss man sich genau 

darunter vorstellen?

Sibylle Schaub: In Begegnungszonen 
gilt Tempo 20. Begegnungszonen 
bestehen bereits in den Quartieren 
Grüenegg/Chappelhof und Buchweid 
in Beromünster sowie Leuenweid in 
Neudorf. Es sind keine weiteren Be-

gegnungszonen in privaten Quartie-
ren vorgesehen.
Martin Kulli: Das Konzept sieht neu 
eine Begegnungszone bei der Schule 
Schwarzenbach vor, dort trennt die 
Strasse die Schule vom Pausenplatz. 

Ich gehe davon aus, auch hier steht 

das ganze Gemeindegebiet im Fokus?

Sibylle Schaub: Ja, es wurde auch hier 
das ganze Gemeindegebiet betrachtet 
und auch Gesuche geprüft.

Wie würden Tempo-30- und Begeg-

nungszonen konkret umgesetzt? Mit 

Schwellen auf den Strassen, Pollern 

und grossen Blumenkisten?

Sibylle Schaub: Für die Umsetzung 
der Tempo-30-Zonen ist vorgesehen, 
die vorgeschriebenen Tafeln an den 
«Zonen-Ein- und Ausgängen» auf-
zustellen mit einer klassischen Bo-
denmarkierung eines sogenannten 
«Schachbrettes» sowie bei den Ab-
zweigungen in Privatstrassen zusätzli-
che Wiederholungen «30» sowie eine 
Kennzeichnung des Rechtsvortrittes.
Martin Kulli: Für die Begegnungszone 
werden zusätzlich farbige Bodenmar-
kierungen vorgesehen.

Wie wird die Bevölkerung

miteinbezogen?

Sibylle Schaub: Die Bevölkerung kann 
sich an der Informationsveranstaltung 
vom Mittwoch, 2. April, um 19.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Beromünster 
informieren. Mit einer e-Umfrage hat 
die Bevölkerung anschliessend Gele-
genheit, sich zu äussern. Die Fragen 
dazu werden auf der Internetseite der 
Gemeinde nach dem 2. April 2025 
aufgeschaltet. Die Vernehmlassung 
dauert bis 22. Mai 2025. Nach erfolg-
ter Auswertung der Eingaben wird das 
Konzept allenfalls angepasst, bevor es 
vom Gemeinderat verabschiedet und 
an die zuständige kantonale Dienst-
stelle zur Stellungnahme eingereicht 
wird. 

Interview: Martin Sommerhalder

Beromünster

Es geht vorwärts mit Tempo 30 und Begegnungszonen

Arbeiten am Projekt Begegnungszonen und Tempo 30: Martin Kulli, Rektor der Schule Beromünster und Sibylle Schaub, stell-
vertretende Bereichsleiterin Bau und Infrastruktur der Gemeinde Beromünster. Bild: uke

Ausschreibung – Neuvergabe 
Pachtland Neudorf
Die Gemeinde Beromünster ist im 
Besitz von vier Parzellen Land-
wirtschaftsland im Ortsteil Neu-
dorf von total 9.5 Hektaren. Für 
die Neuverpachtung im Jahr 2026 
hat der Gemeinderat im Dezember 
2024 einen Anforderungskatalog 
mit Entscheidungskriterien erstellt. 
Damit soll eine transparente und 
sachlich fundierte Beurteilung der 
Bewerbungen umgesetzt werden.

Die Unterlagen sind auf der Home-
page der Gemeinde zum Download 
verfügbar. Die Bewerbungsfrist 
läuft bis 30. April 2025.

Es werden nur Bewerbungen be-
rücksichtigt, welche vollständig 
und mit dem offiziellen Bewer-
bungsformular bis zum Ablauf der 
Frist eingegangen sind.

QR-Code mit Bewerbungsformular.

Bitte beachten Sie

Freitag, 18. April 2025
Karfreitag

Die Verwaltung bleibt an den Feiertagen jeweils geschlossen.
Wir freuen uns, die Anstellung von 
Alejandro Jimenez als neuen Kom-
munikationsverantwortlichen der 
Gemeinde Beromünster bekannt zu 
geben. Mit dieser strategischen Ver-
stärkung tragen wir der zunehmen-
den Bedeutung einer transparenten 
und professionellen Kommunikation 
Rechnung.
Alejandro Jimenez übernimmt die 
Verantwortung für die Gemeinde-
kommunikation. Zu seinen Haupt-
aufgaben gehören der Aufbau einer 
neuen Gemeinde-Website, die Erar-
beitung eines Social-Media-Konzepts 
sowie das Einrichten und Betreiben 
der entsprechenden Kanäle. Ebenso 
wird er die Koordination und Gestal-
tung der Einwohnerinformationen 
übernehmen, darunter unter anderem 
Beromünster aktuell, Abstimmungs-
botschaften und weitere Kommuni-
kationsmassnahmen. Darüber hinaus 
wird er den Gemeinderat und die Ver-
waltung in kommunikativen Belangen 
beraten und unterstützen.
Alejandro Jimenez ist 46-jährig und 
wohnt mit seiner Familie in Emmen-
brücke. Er verfügt über umfassende 

Erfahrungen im Bereich Kommu-
nikation und Öffentlichkeitsarbeit. 
Als Diplomjournalist (MAZ – Die 
Schweizerische Journalistenschule) 
und MAS in Communication Manage-
ment (Hochschule Luzern) war er in 
verschiedenen Unternehmen und 
Branchen als Kommunikationsbera-
ter und -spezialist tätig, zuletzt bei der 
CSS Versicherung AG am Hauptsitz 

in Luzern. Als freier Autor publizier-
te er einige Artikel in verschiedenen 
Medien, zum Beispiel in der NZZ, 
der Frankfurter Allgemeinen und 
der Aargauer Zeitung. Von 2011 bis 
2015 war er als Journalist beim Zen-
tralschweizer Fernsehen Tele 1 tätig. 
Mit diesem Know-how wird Alejandro 
Jimenez einen wertvollen Beitrag zur 
Weiterentwicklung unserer Kommu-
nikationsstrategie leisten.
Gemeindepräsidentin Manuela Jost 
zeigt sich erfreut: «Wir freuen uns, 
mit Alejandro Jimenez eine engagierte 
und kompetente Persönlichkeit in un-
serem Team willkommen zu heissen. 
Die offene und transparente Kommu-
nikation mit unseren Einwohnerin-
nen und Einwohnern ist uns ein gros-
ses Anliegen. Wir sind überzeugt, dass 
er diese Aufgabe mit viel Fachwissen 
und Engagement ausfüllen wird.»
Alejandro Jimenez tritt die neue 
Funktion am 1. Mai 2025 in einem 
50%-Pensum an. Wir freuen uns auf 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
und darauf, die Kommunikation der 
Gemeinde Beromünster weiterzuent-
wickeln.

Alejandro Jimenez wird neuer
Kommunikationsverantwortlicher

Alejandro Jimenez. Bild: zvg

Montag, 21. April 2025
Ostermontag
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Die Gemeindepräsidentin freut
sich auf Ihre Inputs zur Gemeinde
An folgenden Daten nimmt sich die 
Gemeindepräsidentin Manuela Jost 
Zeit für Ihre Anliegen:

Dienstag, 8. April 2025,
16.00 – 18.00 Uhr

Dienstag, 1. Juli 2025,
16.00 – 18.00 Uhr

Bitte melden Sie sich vorgängig bei 
Adeline Meyer, Assistentin Verwal-
tungsleiter, Telefon 041 932 14 06
oder E-Mail:
adeline.meyer@beromuenster.ch, 
um einen Termin zu vereinbaren.

Mütter- und Väterberatung
Die Mütter- und Väterberater:innen 
des Zentrums für Soziales sind auf 
alle Fragen der frühen Kindheit spe-
zialisiert, von der Geburt bis zum 
Eintritt in den Kindergarten.

Telefonische Beratung:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 / 
14.00 bis 16.00 Uhr unter Telefon 
041 925 18 20

Beratung im Zentrum
mit Anmeldung:
Die nächsten Mütter- und Väterbe-
ratungen finden wie folgt statt:

Beromünster, im Pfarreiheim

St. Stephan

Bahnhofstrasse 9, Beromünster
(in der Regel 1. Montag im Monat):
Montag, 7. April 2025
Montag, 5. Mai 2025

Neudorf, im Pfadiheim

Gassmatt 16, 6025 Neudorf
(in der Regel jeden 3. Mittwoch
im Monat):
Mittwoch, 16. April 2025
Mittwoch, 21. Mai 2025

Sursee, Kyburgerhof
Montag bis Freitag
Christoph-Schnyderstrasse 1C,
3. Stock

Beratung ohne Anmeldung:
Sursee

Donnerstag 9.00 bis 11.30 Uhr
Kyburgerhof, Christoph-Schnyder-
strasse 1C, 3. Stock

Hausbesuche: Nach Absprache

Unter www.zenso.ch => Mütter- und 
Väterberatung finden Sie weitere In-
formationen und können Termine 
direkt online buchen oder melden 
Sie sich per Telefon 041 925 18 20 
oder E-Mail mvb@zenso.ch.

Das Beratungsangebot ist freiwillig, 
unentgeltlich und vertraulich.

Der Gemeinderat Beromünster hat an 
seinen zwei Sitzungen vom 30. Januar 
2025 und 19. Februar 2025 u. a.

– Der Verteilung der Jagdpachtzinsen 
für die Reviere Gunzwil, Neudorf 
und Ermensee zugestimmt und die 
entsprechenden Entscheide erlassen.

– Die Restfinanzierungstaxen für 
das Jahr 2025 der Pflegewohnheim 
Bärgmättli AG genehmigt.

– Das Konzept Einführung Tempo-
30-Zone und Begegnungszonen 
Gemeinde Beromünster zu Handen 
der Informationsveranstaltung vom 
2. April 2025 verabschiedet.

Aus dem Gemeinderat

Irène Furrer hat per 1. Oktober 2025 
ihre Demission als Präsidentin der 
Bürgerrechtskommission Beromüns-
ter bekannt gegeben. Seit 1. September 
2024 arbeitet Irène Furrer als stellver-
tretende Bereichsleiterin im Bereich 
Finanzen der Gemeinde Beromüns-
ter. Die Gewählten einer Kommis-
sion, besonders bei der Bürgerrechts-
kommission, haben eine Neutralität 
aufzuweisen und unvoreingenommen 
jedes Gesuch zu beurteilen. Aus die-
sen Gründen hat sich Irène Furrer 
entschieden, das Präsidium der Bür-
gerrechtskommission abzugeben. Der 
Gemeinderat hat dem Entlassungsge-
such von Irène Furrer entsprochen.

Seit dem 1. Oktober 2020 setzte sich 
Irène Furrer als kompetente Persön-
lichkeit mit grossem Engagement in 

der Bürgerrechtskommission für die 
Belange der Gemeinde Beromünster 
ein. Bereits an dieser Stelle gebührt 
Irène Furrer ein grosses Dankeschön.

Die Demission von Irène Furrer er-
fordert eine Ersatzwahl für das Prä-
sidium der Bürgerrechtskommis-
sion Beromünster für den Rest der 
Amtsdauer vom 1. Oktober 2024 bis 
30. September 2028. Diese findet an 
der Urnenwahl vom 29.  Juni 2025 
statt. Wahlvorschläge sind bei der Ge-
meindeverwaltung Beromünster bis 
spätestens am 12. Mai 2025 einzurei-
chen. Es wird auf die separat publi-
zierte Anordnung auf der Homepage 
und im Anschlagkasten verwiesen. 
Das Wahlverfahren richtet sich nach 
§  87 ff. Stimmrechtsgesetz des Kan-
tons Luzern.

Der Zweck, die Organisation, die 
Aufgaben und Kompetenzen der Bür-
gerrechtskommission richten sich 
nach dem Reglement für die Bürger-
rechtskommission der Gemeinde 
Beromünster. Sie finden dieses unter 
www.beromuenster.ch in der Rechts-
sammlung.

Sie wohnen in der Gemeinde Be-

romünster und fühlen sich befä-

higt und angesprochen, einen an-

spruchs- und wertvollen Beitrag zum 

Wohle der Gemeinde Beromünster 

zu leisten?

Dann zögern Sie nicht und melden 
sich bei Gemeindeschreiber-Stellver-
treterin Meline Stalder (Telefon: 041 
932 14 12 oder E-Mail: meline.stal-
der@beromuenster.ch). Offene Fragen 
beantwortet sie Ihnen gerne.

Bürgerrechtskommission Beromünster 

Demission und Ersatzwahl

Vom 1. April bis am 31. Juli gilt im 
Kanton Luzern eine Leinenpflicht 
für Hunde im Wald sowie näher als 
50 Meter zum Waldrand. Sie dient 
während der Brut- und Setzzeit dem 
Schutz der Wildtiere und ihrer Jun-
gen. Durch freilaufende Hunde be-
sonders gefährdet sind trächtige Rehe 
und ihre frisch gesetzten Kitze, junge 
Feldhasen, Füchse oder Dachse sowie 
am Boden brütende Vögel und ihre 
Gelege.

Leinenpflicht für Hunde
wird kontrolliert
Die Leinenpflicht für Hunde ist seit 
2014 in der kantonalen Jagdver-
ordnung verankert. Die Dienststelle 
Landwirtschaft und Wald und ande-
re Interessengruppen haben in den 
vergangenen Jahren sehr viel Aufklä-
rungsarbeit geleistet, um Hundehal-
terinnen und Hundehalter verstärkt 
zu sensibilisieren. Widerhandlungen 
gegen die Leinenpflicht werden als 
Ordnungsbusse geahndet und mit 100 
Franken gebüsst.

Ganzjährige 
Leinenpflicht für 
Hunde in Wild-
tier- und Natur-
schutzgebieten
Die Leinenpflicht 
für Hunde gilt 
ganzjährig im 

eidgenössischen Jagdbanngebiet 
Tannhorn, im Wasser- und Zugvogel-
reservat von nationaler Bedeutung 
Wauwilermoos sowie in allen Natur-
schutzgebieten. Widerhandlungen 
gegen die Leinenpflicht in Schutz-
gebieten können mit dem revidierten 
Bundesrecht seit dem 1. Januar 2020 
ebenfalls im Ordnungsbussenverfah-
ren geahndet werden. Die Busse bei 
Missachtung des Leinenzwangs in 
Wildtier- und Naturschutzgebieten 
beträgt 150 Franken.

Danke, dass Sie Ihren Hund im Wald 
an die Leine nehmen!

https://lawa.lu.ch/jagd/Lebensraum_
und_Wildtierschutz/Leinenpflicht

Leinenpflicht für Hunde
Mit einer Präventionskampagne 
macht der Kanton Luzern in den 
kommenden Wochen auf das Thema 
HPV und die entsprechende Krebs-
vorsorge aufmerksam. Das HPV-Vi-
rus wird bei sexuellen Kontakten 
übertragen und kann verschiedene 
Krebserkrankungen auslösen, ins-
besondere Gebärmutterhalskrebs. 
Schutz vor dem Virus bietet eine 
Impfung, die sowohl für Mädchen 
wie auch für Knaben im Jugendalter 
empfohlen ist. Erwachsene Frauen 
sorgen vor, indem sie sich regelmäs-
sig mit einem PAP-Abstrich gynäko-
logisch untersuchen und auf mögli-
che Krebszellen testen lassen.

HPV steht für Humane Papilloma-
viren und bezeichnet eine Gruppe 
von über 200 Viren. Diese sind weit 
verbreitet und werden durch sexuelle 
Kontakte übertragen. Rund 80 % der 
sexuell aktiven Personen infizieren 
sich im Lauf ihres Lebens mit HPV. 
Ein Teil dieser Viren kann Krebs aus-
lösen, insbesondere Gebärmutter-
halskrebs. Doch auch andere Krebs-
arten wie Penis-, Anal-, Mund- und 
Rachenkrebs können durch die Vi-
ren entstehen. Mit einer Präventions-
kampagne will der Kanton Luzern 
in den kommenden Wochen auf das 
Risiko der HPV-Viren hinweisen und 

die Bevölkerung zur Vorsorge moti-
vieren.

HPV Impfung für Jungs und Mädchen
Die HPV-Impfung ist ein bewährter 
Schutz vor krebsauslösenden Viren-
typen. Empfohlen ist die Impfung für 
Jugendliche im Alter von 11 bis 14 Jah-
ren, sinnvollerweise vor Beginn der 
sexuellen Aktivität. Die HPV-Impfung 
schützt vor den meisten gefährlichen 
HPV-Typen und senkt das Risiko einer 
späteren Krebserkrankung erheblich. 

Mädchen und Knaben sollten sich 
durch die Impfung schützen. Wird die 
Impfung im Rahmen des kantonalen 
HPV-Impfprogramms durchgeführt, 
werden die Kosten von der Kranken-
kasse übernommen. Alternativ besteht 
die Möglichkeit, sich am Dienstag von 
8 bis 12 Uhr und am Mittwoch von 13 
bis 18 Uhr ohne Voranmeldung und 
kostenlos im Kinderspital KidZ in der 
Infektiologie Sprechstunde impfen zu 
lassen.

PAP-Abstrich erkennt Krebszellen
Zusätzlich zur Impfung ist die Früher-
kennung von Krebsvorstufen und die 
Vorsorgeuntersuchung wichtig. Er-
wachsene Frauen ab 21 Jahren sollten 
regelmässig bei der gynäkologischen 
Vorsorgeuntersuchung einen PAP-Ab-
strich durchführen lassen. Dabei wird 
eine Zellprobe entnommen, die im 
Labor auf mögliche Zellveränderun-
gen untersucht wird. Diese kann auf 
mögliche Vorstufen von Gebärmutter-
halskrebs hinweisen. Je früher dies er-
kannt wird, umso eher kann die Ent-
stehung von Krebs verhindert werden. 
Der PAP-Abstrich wird von der Kran-
kenkasse bezahlt, dies abzüglich der 
individuell gewählten Franchise und 
einem Selbstbehalt von 10 %.
Mehr Informationen:
gesundheit.lu.ch/hpv

Kanton Luzern

Schutz vor Gebärmutterhalskrebs:
Kanton lanciert HPV-Präventionskampagne

Präventionskampagne. Bild: zvg

Seniorenschutz

Die Luzerner Polizei hat das neue 
Angebot «Fachstelle Prävention Se-
niorenschutz» geschaffen, um die Si-
cherheit und das Wohlbefinden der äl-
teren Bevölkerung im Kanton Luzern 
gezielt zu fördern. Die zunehmenden 
Herausforderungen im Bereich der 
Prävention und des Schutzes älterer 
Menschen erfordern spezialisierte An-
sprechpersonen, die mit Fachwissen 
und Erfahrung Unterstützung bieten 
können.
Die Fachstelle Seniorenschutz ist Ihre 
zentrale Anlaufstelle für alle Belange 
rund um die Sicherheit von Seniorin-
nen und Senioren. Das Angebot um-
fasst unter anderem:
– Beratung und Unterstützung für 

ältere Menschen sowie deren An-
gehörige.

– Präventionsveranstaltungen zu The-
men wie Betrugsmaschen, Dieb-
stahl und Verkehrssicherheit.

– Zusammenarbeit mit Gemeinden, 
Organisationen und Institutionen 
im Bereich Seniorenschutz.

Für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an die Luzerner Poli-
zei, Prävention, praevention.polizei@
lu.ch, Telefon 041 289 24 44, www.
polizei.lu.ch.

Das Freibad Bachheim ist vom 
10. Mai 2025 (Samstag vor Mutter-
tag) bis 14. September 2025 (Bettag) 
geöffnet.

Auch dieses Jahr kann die Bevölke-
rung der Gemeinde Beromünster vor 
Saisonbeginn wieder von der Aktion 
der Badi-Saisonkarte profitieren. Die-

se Aktion gilt vom 7. bis 10. Mai 2025. 
Das Bestellformular wird frühzeitig 
auf der Gemeindehomepage aufge-
schaltet.
Weitere Infos zum Freibad Bachheim 
erhalten Sie unter www.beromuens-
ter.ch – Tourismus & Kultur – Freibad 
oder unter https://badi-moeischter.
jimdosite.com/

Voranzeige Aktion Badi-Saisonkarten 

für die Bevölkerung von Beromünster
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Klein Jörg, Hauptstrasse  14, 6222 
Gunzwil und Klein-Gotsch Magda-
lena, Lenggasse  6, 6078  Lungern 
/ Erstellen Aussentreppe und Fas-
sadensanierung sowie Umnutzung 
Erdgeschoss zu Physiotherapieräu-
men (nachträglich) auf Grundstück 
Nr. 449, Hauptstrasse 14, Gunzwil

Genossenschaft Windenergieanlage 

Diegenstal, Sägematt 3, 6204  Sem-
pach / Ersatz Windenergieanlage auf 
Grundstück Nr.  774, Diegenstal, Ri-
ckenbach

Wohnkonzept Invest GmbH, All-
weg  2, 6372  Ennetmoos / Abbruch 
Wohnhaus mit Pferdestall und Neu-
bau von 4 Mehrfamilienhäuser mit 
Carport auf Grundstück Nr. 993, Mür-
gistrasse 7, 7a, 7b und 7c, Neudorf

Berg Immobilien AG, Industriestras-
se  4, 6215  Beromünster / Neubau 
Wohn- und Geschäftsgebäude mit Re-
klameanlagen (teilweise beleuchtet) 
auf Grundstück Nr.  526, Herlisberg-
strasse 2, Beromünster

Amrein-Ehrler Josef und Berna-

dette, Eichenstrasse 6, 6222 Gunzwil 
/ Umbau Einfamilienhaus, Anbau Bal-
kon und Garage/Keller sowie Ersatz 
Ölheizung durch Erdwärmesonde auf 
Grundstück Nr.  1509, Eichenstras-
se 6, Gunzwil

Einfache Gesellschaft WECOJO, c/o 
Weber Josef, Oberdorf  13, 6215  Be-
romünster / Einbau zwei Dachflä-
chenfenster anstelle Lukarnen auf 
Grundstück Nr.  213, Oberdorf  13, 
6215 Beromünster

Egli Immobilien AG Beromünster, 
Industriestrasse 4, 6215 Beromünster 
/ Überdachung Holzlager auf Grund-
stück Nr. 425, Industriestrasse 4, Be-
romünster

Bühler-Reusser Josef, Huebe  9, 
6222 Gunzwil / Erstellung Photovol-
taikanlage an Südfassade auf Grund-
stück Nr. 906, Huebe 9, Gunzwil

Einfache Gesellschaft Schützefeld, 
c/o Welcome Immobilien AG, Hü-
belistrasse 18, 6020 Emmenbrücke / 
Heizungsersatz und Neuanstrich Fas-
sade auf Grundstück Nr. 500, Schüt-
zefeld 10, Beromünster

Herzog Michelle, Bodenfeldstras-
se 11, 5737 Menziken / Ersatz Ölhei-
zung durch aussen aufgestellte Luft/
Wasser-Wärmepumpe auf Grundstück 
Nr.  443, Aargauerstrasse  18b, Bero-
münster

Dienststelle Immobilien Kanton Lu-

zern, Stadthofstrasse 4, 6002 Luzern 
/ Provisorium für Lager/Geräte Haus-
wart auf Grundstück Nr.  450, Am 
Sandhübel 12, Beromünster

aquaregio ag, Allee 1B, 6210 Sursee 
/ Ersatz Wasserleitung auf Grund-
stücke Nr.  352, 526 (ursprüngliche 
Leitungsführung) 528, 573 und 643, 
Industriestrasse, Beromünster

Toledano Barbara und Margarita, 
Ahornweg  27, 6222  Gunzwil / Ver-
grösserung eines Fensters und Ersatz 
Eingangstür auf Grundstück Nr. 1465, 
Ahornweg 27, Gunzwil

Hächler Markus, Chilegass  7, 
6215  Beromünster / Ersatz Ölhei-
zung durch aussen aufgestellte Luft/
Wasser-Wärmepumpe auf Grundstück 
Nr. 10, Chilegass 7, Beromünster

Burkhard-Dubach Eugen und Jo-

hanna, Büel 11, 6222 Gunzwil / An-
passung Auto-Ausstellplatz und Ver-
setzung Werbetafel auf Grundstücke 
Nr. 1180 und 1588, Emmenwilerstras-
se 5, Gunzwil

8. Januar 2025 – 11. März 2025

Baubewilligungen

«Ich betreue einen Menschen mit Demenz»
Modul-Schulung für Angehörige 

Modul- Schulung für Angehörige

Zielgruppe:

Angehörige oder Bezugspersonen von Menschen mit Demenz, die sich 

aktiv an der Betreuung beteiligen. 

Module, Kursinhalte und Referent*innen:

1. Mittwoch, 30. April 2025: 

Demenz: Definition, Krankheitsursachen, -bilder und -stadien, Diagnostik, Therapiemög-

lichkeiten, mit M. Sc. Moritz Bader, Neuropsychologe, Memory Clinic Zentralschweiz

2. Mittwoch, 14. Mai 2025:

Kommunikation, Umgang, Betreuung und Pflege im Alltag, mit Edith Kaufmann Limacher, 

Pflegefachfrau/Gerontologin HF, Leiterin Angebote Alzheimer Luzern

3. Mittwoch, 28. Mai 2025: 

Rechtliche Aspekte und Finanzen inkl. Sozialversicherungen, Erwachsenenschutzrecht 

(Vorsorgeauftrag, Patientenverfügung, Testament u.a.), mit Noëlle Burkard, Sozialarbei-

terin B.Sc., Infostelle Demenz

4. Freitag, 13. Juni 2025:

Entlastungs-, Betreuungs- und Beratungsangebote im Kanton Luzern, Möglichkeiten für 

Selbsthilfe und Erfahrungsaustausch, Wohnformen, Heimeintritt, letzte Lebensphase, 

mit Edith Kaufmann Limacher

Weitere Angaben siehe Rückseite.

/ Alzheimer Luzern • 6000 Luzern • Tel. 041 500 46 86 • luzern@alz.ch • alz.ch/lu

«Für ein gelingendes Leben mit Demenz»
Ressourcen erkennen und stärken 

/ Alzheimer Luzern • 6000 Luzern • Tel. 041 500 46 86 • luzern@alz.ch • alz.ch/lu

Die Schulung für Angehörige wird unterstützt von: 

Kursdaten:  vier Module, einzeln oder gesamthaft auswählbar (siehe Vorderseite)

Kurszeiten: jeweils 14.00 bis 16.30 Uhr

Ort: Alterswohnheim Bodenmatt 7, 6162 Entlebuch 

Kosten: kostenlos für die Teilnehmenden, dank den unten aufgeführten Unterstützern

Weitere Informationen und Anmeldung unter:

Edith Kaufmann Limacher, Pflegefachfrau/Gerontologin HF, Leiterin Angebote 

Alzheimer Luzern, Telefon 079 650 39 74 oder E-Mail: edith.kaufmann@alz.ch

Anmeldung: bis 21. April 2025, unter Angabe der gewünschten Module

Die Vorarbeiten für den nächsten 
Frühlings-Märt vom 26. April von 9 
bis 16 Uhr sind weit fortgeschritten. 
Mit Freude dürfen wir bewährte 
Marktfahrende wie auch erstmalige 
Marktfahrende mit interessanten 
Verkaufsangeboten am Frühlings-
Märt begrüssen. Mit dabei sind auch 
verschiedene Food-Stände.

Für Raschentschlossene: Ein paar 
wenige gemeindeeigene Marktstände 
sind noch zu mieten.
Ein gemeinsamer Auftritt von Einkau-
fen z’Möischter freut die Marktverant-
wortlichen besonders.
Unterhalten werden wir über die Mit-
tagszeit ab 11 Uhr beim Verkaufsstand 
Einkaufen z’Möischter vom Duo Zu-
fall (Gregor Ineichen/Hans Galliker). 

Und bei trockenem Wetter werden wir 
ab 13.30 Uhr bei der Ochsen-Kreu-
zung von den Michelsämter Musikan-
ten musikalisch verwöhnt.

Zur Info an die Fleckenbewohnenden
Der ganze Flecken ist von 6 bis 18.30 
Uhr für den motorisierten Verkehr 
gesperrt. Für das Verständnis danken 
wir bestens.

Bei Fragen zum Frühlings-Märt steht 
Ihnen Alfons Röthlin, Marktchef (Te-
lefon 079 779 01 01 oder markt@be-
romuenster.ch), gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf viele «gwundrige» 
Besucherinnen und Besucher.

Bitte beachten
Strassensperre ganzer Flecken von 6 
bis 18.30 Uhr.

Frühlings-Märt vom 26. April 2025

Gefährliche Chemikalien aus dem 
Haushalt müssen fachgerecht ent-
sorgt werden, da sie bereits in kleinen 
Mengen eine erhebliche Gefahr für 
Mensch und Umwelt darstellen.

Am Samstag, 5. April 2025, werden 
von 9 bis 12 Uhr Chemikalien aus 
dem privaten Haushaltsbereich bei 

der Sammelstelle Industriestrasse 19 
in Beromünster kostenlos entgegen-
genommen. Entrümpeln Sie Ihren 
Hobbyraum und Keller und bringen 
Sie giftige Stoffe zurück. Sie haben die 
Möglichkeit, gefährliche Haushalts-
abfälle wie Farben, Entkalkungsmit-
tel, Reinigungsmittel, Medikamente 
usw. umweltgerecht zu entsorgen. Bit-

te bringen Sie diese, wenn möglich, in 
der Originalverpackung mit.

Scannen Sie

den QR-Code, 

um weitere

Informationen

zu erhalten.

Giftsammlung in Beromünster

Erschrocken von den hohen Heizkos-
ten in der Heizperiode 2024/25? Vie-
le Haushalte spüren die steigenden 
Energiekosten deutlich. Doch die Lö-
sung ist greifbar: Mit der kostenlosen 
Impulsberatung «erneuerbar heizen» 
von EnergieSchweiz können Gebäu-
debesitzer:innen herausfinden, wie sie 
ihre Heizung effizient und nachhaltig 
erneuern können. Die Beratung zeigt 
auf, welche Heizsysteme zu Ihrer Im-
mobilie passen und wie Sie von attrak-
tiven Förderprogrammen profitieren 
können. Handeln Sie jetzt – für Ihre 
Finanzen und die Umwelt!

Impulsberatung EnergieSchweiz

https://erneuerbarheizen.ch/impuls-
beratung/

EnergieFranken

https://www.energiefranken.ch/de

Energie sparen leicht gemacht

Jetzt Heizung erneuern!

Eine neue Heizung, wie etwa eine Erdsonde-Wärmepumpe, ist umweltverträglich.



Nr. 12, 20. März 2025 
Anzeiger Michelsamt, www.michelnews.chInfos aus dem Ortsmarketing  12

Die Vorbereitungen für die 3. Erleb-
nisnacht am 16. Mai 2025 laufen 
auf Hochtouren! Ein abwechslungs-
reiches Programm lädt dazu ein, die 
Region aus neuen Perspektiven zu 
entdecken. Rund 60 Oldtimer brin-
gen Sie von Station zu Station. 

Tickets sind bereits 
erhältlich:
https://www.5-sterne-
region.ch/erlebnis-
nacht/ 

Das OK-Team vom Ortsmarketing 
Felix Matthias / Vorsitz
Karin Nyffeler
Evelyne Imbach
Rebekka Schüpfer
Anita Brechbühl

Unsere Standorte
Aluart, Neudorf
Sternwarte Beromünster
Muff Gartenbau AG, Schwarzenbach
Kräuterschweine Hof Sonneweid, 
Gunzwil
KKLB Landessender, Beromünster
Fläcke-Chäsi, Beromünster

Wir stellen Ihnen zwei weitere Stand-
orte vor:

Muff Gartenbau AG, Schwarzenbach

Edelweiss und Feuerring:

Ein unvergesslicher Abend

Erleben Sie eine exklusive Nacht in 
unserem top eingerichteten Garten-
baubetrieb. Starten Sie den Abend 
mit einem edlen Edelweissdrink, 
der Sie auf das kulinarische High-
light einstimmt. Geniessen Sie die 
Vielseitigkeit des Grills von zarten 
Fleischspezialitäten bis hin zu vege-
tarischen Köstlichkeiten ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Inmitten unseres bezaubernden Werk-
hofs erwartet Sie eine einzigartige At-
mosphäre, in der die Natur, Genuss 
und Geselligkeit perfekt harmonie-

ren. Verbringen Sie einen entspann-
ten Abend und lassen Sie sich von 
der Vielfalt und Schönheit unseres 
Betriebes verzaubern!

Angebot Verpflegung

Überraschungen vom Feuerring,
Getränke

Fläcke-Chäsi, Beromünster

Genuss, Handwerk

und Leidenschaft erleben

Bei der Fläcke-Chäsi setzt man auf 

Qualität und Nachhaltigkeit. Wir 
nutzen Milch regionaler Bauern, die 
für tierfreundliche Haltung und nach-
haltige Anbaumethoden stehen. So 
garantieren wir Frische, Transparenz 
und Fairness. Unser Ziel: köstlicher 
Käse im Einklang mit der Natur. Unse-
re Vielfalt reicht von Halbhartkäse bis 
zu Spezialitäten wie Zwetschgen-Lisi, 
Blüemlichäs oder Raclette mit Bier. 
Saisonale Kreationen mit Bärlauch, 
Kräutern oder Fruchtbränden runden 
das Angebot ab. Käsemeister Franz 
und sein Team setzen auf traditionel-
les Handwerk, modernste Technik 
und höchste Sorgfalt. Wir produzie-
ren in kleinen Chargen und gewin-
nen regelmässig Auszeichnungen. Als 
aktiver Teil der Gemeinde fördern wir 
nachhaltige Landwirtschaft und pro-
duzieren seit 2024 einen grossen Teil 
unseres Stroms selbst.

Angebot Verpflegung

Käsedegustation mit Käsermeister 
Franz und Bierdegustation mit Brau-
meister René vom Brauhuus 531,
Raclettebrot

Ein unvergessliches Event! 

3. Erlebnisnacht in der 5-sterne-region.ch

Am Samstag, 26. April 2025,
9–16 Uhr
Foyer Stiftstheater (indoor)
und Theaterplatz (outdoor)
 
Der Frühling ist die perfekte Zeit, um 
Platz zu schaffen und gleichzeitig auf 
Schatzsuche zu gehen! Unser Floh-
markt bietet alles – von Kleidung über 
Haushaltsgegenstände bis hin zu ein-
zigartigen Fundstücken, die man ein-
fach haben muss.
Stöbere durch die Stände, entdecke 
Vintage-Schätze oder finde genau das, 
was deinem Zuhause noch fehlt. Und 
wenn du selbst Dinge hast, die ande-
ren Freude bereiten könnten, miete 
einen Tisch oder Marktstand und gib 
ihnen eine zweite Chance!
 
Flohmarktcafé – Entdecken
und Geniessen
Während du feilschst und stöberst, 
kannst du es dir in unserem Floh-
marktcafé gemütlich machen. Hier 
gibt es Kaffee, Kuchen und die Gele-
genheit, mit anderen Flohmarktlieb-
habern ins Gespräch zu kommen.

Pack deine Taschen, bring deine Ent-
deckerlaune mit und sei dabei! Wir 
freuen uns auf dich.
 
Tischreservation unter:

Beromünster

Flohmarkt
Freut euch auf spannende Einblicke 
und unerwartete Geschichten.
Ihr werdet Dinge entdecken, die 
man in keinem Buch findet, und wir 
garantieren: Langweilig wirds sicher 
nicht!

Private Führung
Team- oder Vereinsanlass
Individuell buchbar

Kleine Führung, 60 Min. / Fr. 180.–
Grosse Führung, 90 Min. / Fr. 230.–
Gruppengrösse maximal 20 Teilneh-
mer.

Buchen

5-sterne-region.ch

Öffentliche Führung (90 Minuten)

Erwachsene Fr. 10.–/Kinder kostenlos
Samstag, 5. April 2025, 10 Uhr

Treffpunkt Bushof Beromünster, 
Führer Franz A. Herzog
Samstag, 3. Mai 2025, 10 Uhr

Treffpunkt Bushof Beromünster, 
Führer André Zihlmann

Samstag, 7. Juni 2025, 10 Uhr

Treffpunkt Bushof Beromünster, 
Führer Franz A. Herzog

Buchen

5-sterne-region.ch

Beromünster

Führung durch Beromünster

Buchen Buchen

Verbotene Liebe, Tapferkeit, Einfalls-
reichtum und ein Mord: Erleben Sie 
die Geschichten von fünf Frauenfigu-
ren live gespielt und hautnah.
«us em Näihchäschtli» ist Geschichte 
zum Anfassen.

Private Führung (Dauer 70 Minuten)
Team- oder Vereinsanlass
Individuell buchbar

Preis pro Führung: Fr. 250.–

Gruppengrösse maximal 20 Teilneh-
mer.

Buchen

5-sterne-region.ch

Öffentliche Führung (70 Minuten)
Pro Ticket Fr. 20.–, Führungen werden 
ab 6 Teilnehmer durchgeführt
Freitag, 25. April 2025, 18.00 Uhr

Treffpunkt Scholbrunnen, Schauspie-
lerin Jolanda Barmettler-Küng
Freitag, 23. Mai 2025, 18.00 Uhr

Treffpunkt Scholbrunnen, Schauspie-
lerin Sonja Rast

Freitag, 27. Juni 2025, 18.00 Uhr

Treffpunkt Scholbrunnen, Schauspie-
lerin Martina Beer

Buchen

5-sterne-region.ch

Beromünster

Theaterführung «us em Näihchäschtli»

Buchen

5-sterne-region.ch

Buchen

5-sterne-region.ch

Erleben Sie die österlich dekorierten
Brunnen in Beromünster und Um-
gebung!

Vom 12. bis 28. April 2025 verwan-
deln kreative Vereine sieben Brunnen
im Flecken und in den Ortsteilen zu 
faszinierenden Frühlingsbotschaftern.
Tauchen Sie ein in eine besondere At-
mosphäre, entdecken Sie spannende 
Geschichten und lassen Sie sich von 
den liebevollen Dekorationen verzau-
bern.
 
Gunzwil:
Dorfbrunnen (Dekoriert durch: Fa-
milie Paffrath u. Quartierbewohner)

Schwarzenbach:
Dorfbrunnen (Dekoriert durch: 
Kirchgemeinde)

Neudorf:
Brunnen bei der alten Post oder an 
der Luzernerstrasse (Korporation)

Beromünster:
Brunnen Gemeindehaus (Dekoriert 
durch: Verein Radioweg)

Brunnen bei Fischer Kilian (Deko-
riert durch: 5 Genussproduzenten)
Scholbrunnen (Dekoriert durch:
Ortsmarketing)
Brunnen hinter dem Ochsen (Deko-
riert durch: Blüten und Ranken)
Brunnen im Stiftsbezirk (Dekoriert 
durch:  Auszeithaus)
Marienbrunnen, grosser Brunnen 
beim Bärengraben: Fleckenzunft 
Beromünster

Michelsamt

Osterbrunnen

Wir laden euch ein, gemeinsam auf 
unser 20-jähriges Jubiläum anzu-
stossen! Entdeckt unsere Projekte 
– die festlichen Osterbrunnen, das 
spannende Rätselspiel «Find the 
Code» – und geniesst ein paar ge-
sellige Momente mit uns.

Mittwoch, 16. April 2025

Festsaal Stiftstheater

Ab 18 Uhr: Apéro für alle Einwoh-
ner:innen aus Beromünster und 
Umgebung.

Das Ortsmarketing 5-sterne-region.ch 
setzt auf die Vereine. Der Videodreh 
hat bereits begonnen. Unter anderem 
wurden die Fasnachtsvereine bereits 
in Szene gesetzt. Nun freut sich das 
Team auf die weiteren Filmtage im 
Frühling und auf die vielseitigen Verei-
ne in Beromünster, Gunzwil, Schwar-
zenbach und Neudorf.
Die gedrehten Videos werden für die 
Gemeinde, das Ortsmarketing, den 
Neuzuzüger-Apéro und natürlich für 
eure eigene Werbung genutzt – Social 
Media, Website, WhatsApp-Status … 
überall! Das Projektteam bedankt sich 
bereits jetzt bei allen mitwirkenden 
Vereinen. Neugierig?

Weitere Infos gibts: bei Jasmin Jurt, 
projekt.vereine@gmx.ch

Vereine
ins Rampenlicht!

Der Videodreh hat bereits begonnen.
 Bild: zvg

Voranzeige

Mitgliederversammlung

Vereinortsmarketing 5-sterne-region.ch
Mittwoch, 7. Mai 2025, 19 Uhr
Festsaal Stiftstheater

Bald kutschieren Oldtimer-Taxis wieder Gäste durch die Erlebnisnacht.  Bild: uke


